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Abstract (en)
The positioning method has each carriage section (5) provided with measuring reference points (6) having passive reflectors, or active sensors,
which can be scanned for correct positioning of the fittings. One or more laser projectors (1) are pre-positioned relative to the measuring reference
points, with subsequent exact positioning relative to a projection surface (3) using the reflectors or sensors, before projecting a CAD layout image
onto the projection surface, e.g. the carriage section floor, for indicating the fitting positions.

Abstract (de)
Der Ausbau der Großsektionen (5) von Schienenfahrzeugen zu Modulen erfordert eine Vielzahl einzubringender Bohrungen zur Befestigung der
Ausrüstungsteile. Sowohl das manuelle Anreißen dieser Bohrungen als auch die Verwendung von Schablonen, die an antastbare Maßbezugspunkte
(6) an der Großsektion (5) angelegt werden, haben sich in der Praxis als zu aufwendig erwiesen. Erfindungsgemäß werden die Maßbezugspunkte
(6) auf der Großsektion (5) zunächst mit passiven Reflektoren ausgerüstet und anschließend ein Laserprojektor (1) nach den Maßbezugspunkten
(6) vorpositioniert, welcher danach durch Ansteuerung der Reflektoren auf den Maßbezugspunkten (6) exakt zur Projektionsfläche (3) ausgerichtet
wird. Daran anschließend wird eine erste Abbildung (4) aus dem Speicher eines Steuerrechners (2) aufgerufen, auf den Laserprojektor
(1) übertragen und von diesem auf die Großsektion (5) projiziert. Abschließend wird die projizierte Abbildung (4) auf der Großsektion (5)
gekennzeichnet sowie die nächste Abbildung (4) aus dem Steuerrechner (2) aufgerufen. Nach der Fertigstellung der Großsektion (5) erfolgt dann
die Projizierung und Kennzeichnung der Positionen der Anschlußmodule mit nachfolgender Anordnung und Verbindung der Module untereinander.
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